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iſt n dieſem E bei jeder Erzählung eine Dreitheilung en⸗
gehalten und in eigenen Abſätzen klar hervorgehoben, und zwarDie I N 5 Erzählungsſtoffes um Anſchluſſe N den
Wortlaut der heiligen Schrift nit Wort. und Sach⸗Erklärun

2 le Vertiefung, durch welche die Beziehung des geſchichtlichen Unter 2.richtes 3u den Glaubens-⸗, Sitten⸗ und Gnadenlehren des Katechismus hergeſtelltwird, in en mannigfachen Vorbildern des alten Teſtamentes und threrErfüllung im (Euen Teſtamente.
Die praktiſche Verwertung des Lehrſtoffes für die religiöſe Er

ziehung, welche 10 das Hauptziel des Religionsunterrichtes ſein und bleiben muſsDieſe Gliederung kann größten Vortheile für den Unterricht ſein.Die methodiſche Behandlung jedes dieſer drei Theile iſt tadellos und ſorgfältig.Welchem derſelben der Hauptvorzug zuerkannt werden mu  E darüber läſstſich nicht aus dem ſten Durchleſen, ondern erſt mn der praktiſchen AnwendungCIm Unterrichte eimn klares Urtheil ilden
Darüber iſt ſich jedoch der Recenſent lar Dieſes andbuch iſt Iun

ſeiner Anlage und Durchführung ſo chön und gut, als 8 ſich nur
wünſchen kann. Es iſt dem Verfaſſer zu ſeiner Arbeit und Jedem, der
darnach arbeiten will, zu dem Nutzen zu gratulieren. Das Buch iſt
Verfaſſer ſeinen Schülern gewidmet, ſoll alſo unäch den Lehrern, die
In den Ländern des deutſchen Reiches geſetzmäßig den Unterricht an der
bibliſchen zu ertheilen haben, al Hilfsmittel dienen, daſs ſie
nich bloß den vorgeſchriebenen „durchnehmen“, ondern mit dem—
en auch theilnehmen Qun der religiöſen Erziehung der ihnen Anvertrauten,
amit leſe wachſen mögen „Weisheit und Gnade vor Gott und den
Menſchen“. Gerade darum, weil dieſes der Hauptzweck des U  12 iſt,
wird auch jeder prieſterliche Katechet CS gut brauchen können und wird ſich,ie  94 Schreiber dieſer Zeilen, freuen, daſs EL eS für ſich und die lieben
Kinder Gottes zur Han bekommen hat.

Schwanenſtadt. Joh Huber, Stadtpfarrer.
18) Urze Faſtenpredigten über die Leidenswerkzeuge des Herrn.Von Konrad Meindl, Stiftsdecan In Reichersberg. Mit oberhirtlicher
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Die Themate der ſieben Faſtenpredigten ſind Die Geißelſäule;2 die Dornenkrone; der Purpurmantel und das Schilfrohr; die
heilige Stiege; die Nägel; die heilige Lanze; da Kreuz. Schondie Sahl de Gegenſtandes iſt zu loben, da die rührendſten Epiſoden der
Leidensgeſchichte an einen ſinnfälligen Gegenſtand geknüpft erſcheinen,
die Predigt un eminenter Weiſe populär macht. Zugleich Iu inter⸗
eſſante hiſtoriſche Notizen üher die betreffenden Leidenswerkzeuge eingeflochten,
kurz eS i'ſt In dieſen Vorträgen ein recht anſprechender zuſammen⸗
getragen.

Die Eintheilung iſt VN jeder Predigt, mit Ausnahme der Letzten, genaudieſelbe. Der Er el exponiert den Gegenſtand, der zweite bringt die moraliſcheAnwendung. —  2 Form entſpricht dem Gegenſtand, der Stil iſt klar und ver
ſtändlich. Einige allzulange Perioden ließen ſich beſſer n kurze Sätze auflöſen.ede Predigt dürfte un gemeſſenem Vortrag CLWA Stunden dauern, was füreine Faſtenpredigt nicht U lange iſt
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